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Anpassung
mit Asphalt

Hochbord

Anschlag 10cm

Zaun auf neue Sockelmauer

(i. M. 0,30m hoch) setzen

Zaun auf neue Sockelmauer

(i. M. 0,50m hoch) setzen

Anpassung
mit Asphalt

Anpassung
mit Asphalt

Anpassung mit
Mutterboden und
Rasenansaat

Anpassung mit
Mutterboden und
Rasenansaat

Anpassung in
Gesteinsbauweise

neue Sockelmauer
setzen (Wiederver-
wendung vorhandener
Holzzaun)

Mauerneubau mit
neuem Metallzaun

Anpassung in
Gesteinsbauweise
Anpassung mit
Mutterboden und
Rasenansaat

Anpassung
mit Asphalt

Anpassung in
Gesteinsbauweise

Hochbord

Anschlag 7cm

Hochbord

Anschlag 10cm

RW30
SD = 601,04
SS = 599,69

D
N

 600 G
F

K

 -8,0 m
-

RW29
auf vorh. Leitung
DN 500 setzen

vorhandener
Schacht

vorh. Kanal DN 500
im Fahrbahnbereich
durch DN 600 ersetzen

vorhandenen
Schacht
ersetzen

Einlauf 596,58

Auslauf 596,30

Kaskaden, neu

8 cm Asphalttragdeck-
schicht 0,65 m breit
vor Schutzeinrichtung

B 4.2

BW 1

BW 2

Bauwerk - BW 1

Bau-km:
Bauwerkslänge:
freie Bauwerkshöhe:
Bauwerksbreite:

1+290,00 bis 1+321,00
31,00 m
i.M. 0,30 m
0,40 m
neuer Maschendrahtzaun

Beton - Zaunsockelmauer

Bauwerk - BW 2

Bau-km:
Bauwerkslänge:
freie Bauwerkshöhe:
Bauwerksbreite:

1+321,00 bis 1+334,00
13,00 m
i.M. 0,50 m
0,40 m
vorhand. Holzlattenzaun

Beton - Zaunsockelmauer

Bauwerk - BW 3

Bau-km:
Bauwerkslänge:
freie Bauwerkshöhe:
Bauwerksbreite:

1+370,00 bis 1+379,00
9,00 m
0,50 m
0,40 m
vorhand. Holzlattenzaun

Beton - Zaunsockelmauer

BW 3

B 5

T 6

Ingenieurbauwerk - B 5

Bauweise:

Bau-km:
Bauwerkslänge:
freie Bauwerkshöhe:

Monolithische Stahl-
betonwand, Sichtbeton
1+336,00 bis 1+388,00
52,00 m
0,90 bis 1,50 m
neuer Holzzaun

Stützwand im Bereich Haus Nr. 67

Ingenieurbauwerk - T 6

Bauweise:
Bau-km:
Bauwerkslänge:
Einbindetiefe:

Überschnittene Bohrpfahlwand
1+383,00 bis 1+400,60
17,60 m
  5,00 m
Fertigteil als Zaunsockel
mit neuem Zaun

Stützwand Haus Nr. 46

Ingenieurbauwerk - B 4.2

Bauweise:

Bau-km:
Bauwerkslänge:
lichte Höhe:

Rückverankerte Stützwand,
Sichtbeton
1+049,90 bis 1+336,00
285,00 m
i.M. 2,00 m
Geländer

Stützwand entlang B 281

Verkehrs-
spiegel
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2
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2
,5%

2,5%

Entwässerungs-
mulde 0,50m breit

Entwässerungs-
mulde 0,50m breitEntwässerungs-

mulde 0,50m breit,
Entwässerung in Kaskade
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 III. 69

Betonrundbord, 3cm Anschlag (an Straßeneinmündungen)

Zeichenerklärung:

Spitzrinne 0,30m bzw. 0,50m breit, 2- bzw. 3-zeilig mit Betongroßpflaster und
Betonhochbord (hinter Gehweg)

Straßenablauf (30x50 bzw. 50x50) mit Nummerierung

Kastenrinne

Dammböschung
Bankett mit Asphalttragschicht und ungebundener Befestigung (siehe Regelquerschnitt)

Anpassung - bituminös

Anpassung -

Anpassung - Gesteinsbauweise

Betongitterplatten mit Splitt verfüllt / mit Mubo verfüllt und Rasenansaat

Abriß Gebäude / Treppe

Anpassung - Mutterboden (z.T. mit Rasenansaat)

Anpassung - Granitgroßpflaster / Granitkleinpflaster

Anpassung - Beton / Betonpflaster

Entwässerungsrinne 3- bzw. 5-zeilig, Kleinpflaster, in Nebenflächen

Schutzeinrichtungen Aufhaltestufe H1

PKW-Stellplätze - Betonsteinpflaster mit einzeiliger Markierung

Pflastermulde 0,50m breit, 3-zeilig mit Granitgroßpflaster hinter Granithochbord

Mauerabbruch / Mauer neu mit Entwässerungsmulde (0,50m)

Zaunabbruch / Zaun neu

Palisaden neu

vorh. Laub- bzw. Nadelbaum

zu fällender Laub- bzw. Nadelbaum

Zaun bzw. Knieleistengeländer (Holz oder Metall)

zu versetzender Betonmast, Holzmast bzw. Betonmast mit Lampe entfernen

zu entfernende Hecken

Gradientenhochpunkt

Gradiententiefpunkt

Sichtdreiecke - Anfahrsicht

BW 1

B/T 2

Ingenieurbauwerk mit Bearbeitung im Rahmen der Straßenplanung

Ingenieurbauwerk mit Bearbeitung im Rahmen der Planung Ingenieurbauwerke

2.50%

 H=   700 m
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0

6
 m

1,302 %

25,631 m

2,391 %

21,523 m

Fahrbahnquerneigung
2.50%

Sichtdreiecke - Haltesichtweite Fußgänger

vorhandener Regenwasserkanal (siehe Kabel- und Leitungsbestand Unterlage 16.2)

Neigungsbrechpunkt
mit Angabe von
Ausrundungshalbmesser,
Längsneigung und Abstand
zum nächsten Neigungs-
brechpunkt

Feststellungsgrenze

III. ..... lfd. Nummer nach Regelungsverzeichnis
(Unterlage 11)

Gehweg mit Gehwegüberfahrt - Betonsteinpflaster / Asphalt

Fahrbahn, bituminöse Befestigung

Gehweg - Granitkleinpflaster / Bussteig - Betonpflaster

/ Beton-Tiefbordstein

Haltestellenformstein "Kasseler Variante" (18cm Bordanschlag)

Bordrinne, 2-zeilig 0,30m breit Granitgroßpflaster

Beton-Tiefbordstein

Querprofil mit Stationierung

Straßenachse (i.d.R. Straßenmitte)

vorhandene Bebauung / vorhandene Mauer

0
+

....

97 abgesenkter Granitbord, Anschlag 3cm

Granit-Tiefbordstein

geplanter Straßenablauf

Granit-Hochbord, Anschlag 10cm, 12 cm - Spitzrinne, 7cm im Bereich von Schutzplanken

E...

4 585 800
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Stand: April 2020

Lagebezug:    GK
Höhenbezug: NHN

Zeichenerklärung geplante Entwässerung:

SS = 574,37

SD = 575,42

RW05

11,03 ‰

-9,00m-

PP

250

Regenwasserkanal

Schachtsohle

Oberkante Schacht

Schachtbezeichnung

Sohlgefälle

Haltungslänge

Material

Profilhöhe


